
Containerbrand  am  AWO-
Kindergarten  –  Bewohner
evakuiert
Der  Brand  eines  Altkleidercontainers  in  der  Nacht  zu
Dienstag in Rünthe hätte schlimme Folgen haben können. Ein
Passant bemerkte gegen 0.10 Uhr lodernde Flammen aus einem
Altkleidercontainer an der Rünther Straße. Dieser stand direkt
an der Gebäudewand des AWO-Kindergartens.

Beim Eintreffen der Feuerwehr Rünthe war die Rauchentwicklung
bereits so stark, dass der Rauch in das bewohnte Dachgeschoss
zog. Bedingt durch die anhaltend hohen Temperaturen waren dort
mehrere  Fenster  geöffnet  gewesen,  die  die  Schlafenden
eigentlich  mit  frischer,  etwas  kühlerer  Luft  versorgen
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sollten.

Fotos: Feuerwehr

Neben  den  Löscharbeiten  am  Container  wurde  vorsorglich
parallel der bewohnte Gebäudeteil durch die Feuerwehr geräumt.

Der verschlossene Altkleidercontainer musste erst mit Hilfe
eines  Trennschleifers  geöffnet  werden,  damit  das  komplette
Brandgut  abgelöscht  werden  konnte.  Nach  Beendigung  der
Löschmaßnahmen wurden die Wohnungen der Bewohner nochmals auf
Rauchfreiheit kontrolliert. Schließlich konnten alle wieder in
das Haus zurückkehren.

Ein  Drittel  des  Kaufland-
Parkplatzes  steht  unter
Hydrauliköl
Gegen  7.30  Uhr  wurde  die  Feuerwehr  Rünthe  am  Samstag  zum
Parkplatz  der  Firma  Kaufland  am  Römerlager  gerufen.  Hier
meldeten  Kunden  eine  größere  Verunreinigung  auf  dem
Parkflächen durch Öl, welche sehr rutschig sein sollte.
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Die Feuerwehr stellte vor Ort fest, dass gut ein Drittel der
gesamten  Parkfläche  mit  vermutlich  Hydraulikflüssigkeit
benetzt  war.  Durch  die  schnelle  Meldung  an  die  Feuerwehr
konnte  verhindert  werden,  dass  das  Öl  über  das
Oberflächenwasser  in  die  Kanalisation  laufen  konnte.  Der
Parkplatz  musste  teilweise  für  die  Reinigung  der
ölverschmutzten  Flächen  gesperrt  werden.  Hierzu  wurde
breitflächig  Ölbindemittel  durch  die  Feuerwehrleute
aufgebracht  Das  ölgetränkte  Bindemittel  wurde  anschließend
 durch  eine  Kehrmaschine  des  Entsorgungsbetriebs  Bergkamen
aufgenommen.  Angaben  zum  Verursacher  können  bisher  nicht
gemacht werden. Im Einsatz waren neben der Feuerwehr Rünthe
auch  der  Gerätewagen  Öl  der  Löschgruppe  Oberaden  und
Mitarbeiter des Tiefbauamt Bergkamen. Der Einsatz war gegen
10.30 Uhr beendet.
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Sturmtief  „Zeljko“  bescherte
Bergkamener  Feuerwehr  einen
fast „ruhigen“ Samstag
Das Sturmtief „Zeljko“ blies am Samstag zwar mächtig. Doch die
Feuerwehr Bergkamen sei größtenteils verschont geblieben“, zog
jetzt Stadtbrandmeister Dietmar Luft Bilanz.

Im  gesamte  Stadtgebiet  habe  es  lediglich  sechs  Einsätze
gegeben.  Schwerpunkt  war  der  Stadtteil  Oberaden  mit  vier
Einsätzen. Am Römerberg hing ein loser Ast in 10 Meter Höhe.
An  der  Barbarastraße  war  ein  Baum  umgestürzt.  Dabei
beschädigte er eine Straßenlaterne. Am Alkenbach fiel ein Baum
auf einen Wirtschaftsweg. Den aufwendigsten Einsatz gab es auf
der Rotherbachstraße, nachdem auch dort ein Baum umgestürzt
war.
Die Löschgruppe Mitte entfernte einen größeren Ast an der
Weddinghofer Straße von der Fahrbahnmitte. Am Sportplatz war
ein Baum auf die Fahrbahn gestürzt.

Brennende  Papiertonne  ruft
Feuerwehr Rünthe auf den Plan
Eine  brennende  Papiertonne  rief  am  Montagnachmittag  gegen
16.30 Uhr die Mitglieder der Löschgruppe Rünthe auf den Plan.
Die Einsatzörtlichkeit befand sich Im Hafer Durch das schnelle
Eingreifen der Feuerwehr konnte verhindert werden, dass sich
das  Feuer  über  eine  angrenzende  Hecke  weiter  ausgebreitet
hat. Im Einsatz befanden sich zehn Feuerwehrleute mit zwei
Fahrzeugen.
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Nachteinsatz  der  Feuerwehr:
Zwei  alte  Bauwagen  in
Oberaden abgebrannt
Der Brand zwei alter Bauwagen auf einer Parzelle zwischen der
Jahnstraße und der Stormstraße rief in der Nacht zu Sonntag
die Löschgruppen Oberaden und Heil kurz nach 2 Uhr auf den
Plan.

Ein Passant hatte den Feuerschein entdeckt, vermutet, eine
Hecke hätte Feuer gefangen, und die Leitstelle alarmiert. Als
die Feuerwehrleute aus Oberaden anrückten, sahen auch sie den
Brand von der Jahnstraße aus.

Die Löscharbeiten gestalteten sich als schwierig, weil die
Parzelle mit den beiden brennenden Bauwagen sich in einiger
Entfernung zum nächsten Hydranten befand. Deshalb wurde die
Löschgruppe Heil nachalarmiert. Es galt dann, eine etwa 200
Meter  lange  Schlauchleitung  zu  legen.  Außerdem  musste  für
Licht gesorgt werden. Zusätzlich erschwerten drei Gasflaschen
die Löscharbeiten. Sie mussten geborgen und abgekühlt werden.

Die beiden Bauwagen waren dann nicht mehr zu retten. Da von
einer Brandstiftung ausgegangen werden muss, hat inzwischen
die Kriminalpolizei die Ermittlung aufgenommen.

Die insgesamt 26 Feuerwehrleute aus beiden Löschgruppen waren
bis zum Sonntagmorgen gegen 6 Uhr im Einsatz gewesen.
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Löschgruppe  Weddinghofen
unterstützt  Feuerwehr  Werne
bei Brandbekämpfung
Die Löschgruppe Weddinghofen hat am frühen Donnerstagmorgen
die Feuerwehr Werne bei der Bekämpfung des Brandes bei einem
Malerbetrieb  unterstützt.  Sie  war  mit  ihrer  Drehleiter  im
Einsatz.

Alarmiert wurden die Weddinghofer Feuerwehrleute am Donnerstag
um 4.32 Uhr.  Unterstützung kam auch von der Feuerwehr Kamen.
Bei Eintreffen der Rettungskräfte loderten Flammen aus einer
Lagerhalle. Nach etwa einer Stunde hatten die Feuerwehren den
Brand unter Kontrolle. Die Ermittlungen zu den Brandursachen
laufen.

Unruhiges Wochenende für die
Feuerwehr  –  Beim  Abflämmen
von Unkraut geriet Hecke in
Brand
Die Löschgruppe Rünthe hatte ein recht unruhiges verlängertes
Wochenende. Beim Abflämmen von Unkraut geriet eine Hecke in
Brand, eine Person musste aus einem Aufzug befreit werden und
es wurde eine Ölsperre in der Marina Rünthe gelegt.
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Am  Freitag  wurde  die  Löschgruppe  Rünthe  um  16.48  Uhr  zur
Gustav-Heinemann-Straße gerufen. Dort hatte sich in Rahmen von
Unkrautbeseitigungsmaßnahmen  mit  einem  Gasbrenner  eine
Zypressenhecke  entzündet.  Bei  Ankunft  der  Feuerwehr  wurden
bereits  eigene  Löschmaßnahmen  durch  den  Verursacher
unternommen, so dass durch die Feuerwehr weitestgehend nur
noch Nachlöscharbeiten durchgeführt werden mussten. Für die 16
ausgerückten Feuerwehrleute war der Einsatz nach 15 Minuten
beendet.

Zwei weitere Einsätze gab es in der Nacht zu Samstag bzw. am
Morgen für die Löschgruppe Rünthe.
Um 0.18 Uhr sollte auf der Gökenheide im Ortsteil Weddinghofen
ein  Bus  brennen.  Nach  Rückmeldung  der  Kollegen  aus
Weddinghofen handelte es um eine heißgelaufende Radtrommel.
Mit einem Schnellangriff gelang es den Feuerwehrleuten aus
Weddinghofen,  das  Rad  wieder  abzukühlen.  Die  anrückenden
Einsatzkräfte aus Rünthe konnten die Einsatzfahrt abbrechen.
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Gegen 5.20 Uhr wurde die Löschgruppe abermals alarmiert. Hier
war die gemeldete Lage eine Person im festsitzenden Aufzug im
Hafenweg. Es wurde eine Person aus dem Aufzug befreit.

Nach der recht unruhigen Nacht ließ der nächste Einsatz am
Samstag nicht lange auf sich warten. Im Laufe des Vormittags
Wurde  im  Bereich  des  Marina  Yachthafen  eine
Gewässerverunreinigung  auf  dem  Kanal  festgestellt.  Nach
Entschluss der Unteren Wasserbehörde und dem Ordnungamt wurde
durch die Feuerwehr eine Ölsperre  verlegt. Im Einsatz befand
sich die Brandsicherheitswache der Feuerwehr die eigens für
das Hafenfestgeleände abgestellt wurde mit Unterstützung  der
Löschgruppe Oberaden und dem THW.

 

Stroh entzündet sich in einer
Bauernscheune
Stroh hatte sich am Pfingstsamstag kurz nach 9 Uhr in einer
Scheune an der Unteren Erlentiefenstraße aus bisher noch nicht
geklärter Ursache entzündet. Alarmiert wurden die Löschzüge
Overbere, Rünthe, Bergkamen-Mitte und Weddinghofen.

Als die ersten Feuerwehrleute am Einsatzort eintrafen, hatte
der Besitzer das Feuer schon selbst weitgehend gelöscht. Die
Feuerwehr kontrollierte den Bereich mit der Wärmebildkamera.
Zusätzlich  begann  ein  Trupp  unter  Atemschutz  mit
Nachlöscharbeiten.

Ein Person wurde dem Rettungsdienst mit Rauchgasintoxikation
zur weiteren Behandlung übergeben.
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Jugendfeuerwehr  Bergkamen
feiert  ihren  50.  im
Pfingstzeltlager  mit  200
Gästen
Es sind viele Gäste, die die Bergkamener Jugendfeuerwehr zur
Feier ihres 50-jährigen Bestehens an diesem Pfingstwochenende
ans Römerbergstadion eingeladen haben. Rund 200 Kinder und
Jugendliche versammelten sich auf dem Fußballfeld, als sie von
Landrat Michael Makiolla, Kreisbrandmeister Ulrich Peuckmann,
Stadtbrandmeister  Dietmar  Luft  und  dem  stellvertretenden
Bürgermeister  Kay  Schulte  zum  ersten  Zeltlager  der
Kreisjugendfeuerwehr nach längerer Pause begrüßt wurden.
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Natürlich  wurden  auch  die  beiden  einzigen  noch  aktiven
Gründungsmitglieder der Bergkamener Jugendfeuerwehr bedacht:
Klaus-Peter Hölscher und Wolfgang Lantin. Sie gehörten zu den
Jungs, den der damalige stellvertretende  Löschgruppenführer
in  Heil,  Alois  Hölscher,  damals  um  sich  scharte.  Diese
Nachwuchsförderung  hat  sich  als  sehr  erfolgreich  erwiesen.
„Ihr seid die Zukunft der Feuerwehr“, gab Landrat Makiolla den
Teilnehmerinnen und Teilnehmern mit ins dreitägige Lagerleben.
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Ein  Feuerwehr-Mädchen  aus
Methler  trug  ein
vielsagendes  T-Shirt  mit
der  Aufschrift:  „Echte
Frauen  tragen  Helm  und
keinen  Ausschnitt.“

Zeltlager gab es auch schon früher, in den Lippewiesen, wie
sich  Klaus-Peter  Hölscher  und  Wolfgang  Lantin  erinnerten.
Damals  hätten  die  Jungs  auch  selbst  gekocht  –  Nudeln  zum
Beispiel. Am Freitagabend gab es übrigens  Nackensteaks und
Würstchen, die von den zahlreichen Betreuern auf Holzkohle
gegrillt wurden.

Dies war aber keine willkommene Stärkung für
feuerwehrtechnische  Übungen.  Das
Pfingstzeltlager soll für den Nachwuchs vor
allem Spaß bringen, wie der stellvertretende
Leiter der Bergkamener Jugendfeuerwehr, Tobias
Kaczmarek, berichtete. Auf dem Programm stehen

Ballspiele,  ein
Orientierungslauf,  eine  Nachtwanderung  und
viele anderen Angebote mehr. Es wird aber auch
Zeit genug geben zum „Chillen“, zur Ruhe zu
kommen. So gab es dort auch eine „Firefighters
SPA“, also eine Gesundheits- und Wellness-Ecke
für Feuerwehrleute.

Bleibt für die rund 100 Betreuer zu hoffen, dass niemand eine
Bemerkung von Kay Schulte ernst nahm: Man könne ja ruhig in
der Nacht das Nachbarzelt erschrecken, erklärte er in seiner
Begrüßungsansprache.
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Sirenenalarm:  Rauchschwaden
und  Brandgeruch  in
Behindertenwerkstatt
Mit  Sirenenalarm  wurden  am  Freitagmorgen  die  Löschgruppen
Oberaden, Weddinghofen und Heil sowie der Rettungsdienst zur
Behindertenwerkstatt des Pertheswerks in der Schlenke gerufen.
Die Mitarbeiter hatten vorher in einem Ruheraum Rauchschwaden
gesehen und Brandgeruch festgestellt.

Als  die  Feuerwehr  eintraf,  hatten  sich  die  Rauchschwaden
verzogen.  „Es  hat  aber  immer  noch  verbrannt  gerochen“,
erklärte  Stadtbrandmeister  Dietmar  Luft.  Deshalb  wurde  das
Gebäude  gründlich  mit  einer  Wärmebildkamera  untersucht.
Irgendwelche Brandnester konnten die Feuerwehrleute aber nicht
entdecken, sodass sie wieder abrücken konnten
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Auto  brennt  auf  dem
Ostenhellweg in Rünthe
Die Löschgruppe Rünthe wurde am Freitagnachmittag gegen 16.10
Uhr  zu  einem  Pkw-Brand  auf  dem  Ostenhellweg  kurz  vor  der
Einmündung zum Einkaufszentrum am Römerberg gerufen.

Foto: Feuerwehr Bergkamen

Beim Eintreffen der Feuerwehr stand das Fahrzeug bereits im
Vollbrand. Das Feuer wurde mit Wasser und Schaum abgelöscht.
Bei dem Auto dürfte ein Totalschaden entstanden sein. Die
Brandursache ist zurzeit noch nicht bekannt.
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Der Einsatz war für die 16 Feuerwehrleute nach 45 Minuten
beendet.


